
marxistisch-leninistische Partei und ihre von marxistisch-leninistischen Prinzipien ge­
leitete Politik der Aktionseinheit. Die revolutionäre Partei der Arbeiterklasse stützt sich 
auf eine wissenschaftliche Weltanschauung. Sie vereinigt die fortgeschrittensten Kräfte 
der Arbeiterklasse in ihren Reihen, stellt hohe Anforderungen an die Klassendisziplin 
und ist damit eine Waffe gegen die opportunistische Taktik, sich in Worten fort­
schrittlich zu geben, in der Praxis aber dem Druck der Bourgeoisie und rückständigen 
Stimmungen nachzugeben und vor den schwierigen Anforderungen der Revolution und 
des sozialistischen Aufbaus auszuweichen.

Die Arbeiterklasse benötigt eine revolutionäre Partei als ihre politische Führerin, als 
eine starke ideologische Kraft und als Organisator. In unserem Jahrhundert ist die Partei 
neuen Typs zum Inbegriff einer Partei geworden, die allen diesen Anforderungen des 
Kampfes der Arbeiterklasse entspricht.

Die Partei neuen Typs Die Leninsche Partei der Bolschewiki und die Leninsche
Lehre von der Partei neuen Typs entstanden auf dem von 

Marx und Engels entwickelten theoretischen Fundament des Kommunismus, ins­
besondere auf den Erkenntnissen über die revolutionäre Partei der Arbeiterklasse; sie 
entstanden auf der Grundlage der Erfahrungen der revolutionären Arbeiterbewegung 
des 19. Jahrhunderts. Marx und Engels haben für die Kämpfe der Arbeiterklasse und 
ihrer Partei die theoretischen, programmatischen, organisatorischen und taktischen 
Grundlagen mit den Fortschritten der Arbeiterbewegung ständig vervollkommnet und 
zur Theorie von der revolutionären Arbeiterpartei entwickelt.31 Gestützt auf die Er­
fahrungen der Pariser Kommune haben Marx und Engels die Schlußfolgerung hervor­
gehoben, „daß die Arbeiterklasse gegen diese Gesamtgewalt der besitzenden Klassen 
nur als Klasse handeln kann, indem sie sich selbst als besondere politische Partei 
konstituiert, im Gegensatz zu allen alten Parteibildungen der besitzenden Klassen“32. 
In Streitschriften sind sie gegen opportunistische Entstellungen des proletarischen 
Charakters der Partei und ihre wissenschaftlichen Fundamente aufgetreten und haben 
an der Ausarbeitung der Strategie und Taktik von Arbeiterparteien mitgewirkt.

! Unter den Bedingungen des Imperialismus ergab sich die No twendigkeit, die re­
volutionären Parteien der Arbeiterklasse für die Lösung der neuen Aufgaben des 
Kampfes um die Macht vorzubereiten und zu formieren! In der Lehre von der Partei 
neuen Typs begründete Lenin die Notwendigkeit einer Partei, die willens und fähig ist, 
die Arbeiterklasse zur Errichtung der Diktatur des Proletariats, zum Aufbau des So­
zialismus und Kommunismus zu führen.

Der II. Parteitag der SD APR im Jahre 1903 wurde zum Ausgangspunkt für die 
Formierung der ersten Partei neuen Typs. Der Parteitag beschloß ein revolutionäres 
Programm, in dem die nächsten Aufgaben für den Sturz des Zarismus mit der weiter-

31 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels: Manifest der Kommunistischen Partei. In: Werke, Bd.4 
und die „Statuten des Bundes der Kommunisten“ (Ebd.); die „Inauguraladresse der Internationalen 
Arbeiter-Assoziation“ und die „Provisorischen Statuten“ dieser Assoziation (Werke, Bd. 16).
32 Karl Marx/Friedrich Engels: Beschlüsse der Delegiertenkonferenz der Internationalen Ar­
beiterassoziation. In: Werke, Bd. 17, S. 422.
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